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Einladung zum Präventionsgespräch der Polizei in Zollstock 
 

Älterwerden – aber sicher! 
   

„Kann man sich noch auf die Straße trauen?“  
Ein Unsicherheitsgefühl beschleicht manch einen älteren Menschen angesichts 
der Vorfälle und Berichterstattungen über Diebstähle und Betrügereien.  
Aber sind die Gefahren so erheblich? Wie kann man Schwierigkeiten 
vermeiden? Was ist zu tun, wenn „es doch passiert ist“? 
 
Die Polizei Köln klärt auf und beantwortet die folgenden Fragen:  
     

o Wo liegen die tatsächlichen Gefahren für ältere Menschen? 
o Wie schützen Sie sich vor Betrugs- und Trickdiebstahlmaschen am Telefon, an 

der Haustür oder in der Öffentlichkeit? 
o Was sollten Sie beim Umgang mit Geld und Wertgegenständen beachten? 
o Was sollten Sie tun, wenn Sie bestohlen wurden? 
o Was sollten Sie tun, wenn Sie den Verdacht haben, dass Sie betrogen werden 

bzw. wurden? 
o Wer hilft Ihnen weiter? 

  

Vortrag von Frau Jung 
Direktion Kriminalprävention/ Opferschutz der Polizei Köln 
 

------------------------------------------------------------------------------------- 
Wann:   Montag, 03. Februar 2025 
   10:00 Uhr 
Wo:    SeniorenNetzwerk Zollstock im 
   Bürgerhaus, Rosenzweigweg 1, 50969 Köln 
------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Information und Anmeldung bei Marita Scheeres, SeniorenNetzwerk Zollstock:  
Telefon 0221 3796803 oder mobil 0152 09059807 oder per E-Mail 
awo.seniorennetz.zollstock@gmx.de 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Veranstalter: Polizei Köln, Direktion Kriminalprävention in 
Zusammenarbeit mit dem AWO-SeniorenNetzwerk Zollstock 
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